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I. Allgemeines. 


Der innere Fortgang des Schullebens erlitt im verfloſſenen Schul⸗ 
jahre mehrfache Störungen und Unterbrechungen. Einerſeits wurden 
dieſelben hervorgerufen durch die Kriegsläufte und den damit in Ver⸗ 
bindung ſtehenden Lehrerwechſel an der Anſtalt; und andererſeits führten 
in den Herbſtmonaten andauernde Kinderkrankheiten, jo wie die außer- 
gewöhnlich große Kälte im letzten Quartal einen ſo unregelmäßigen 
Schulbeſuch herbel, daß der ſtetige Entwickelungsgang im Unterrichte 
nicht unbedeutend gehemmt wurde. Die Unruhe und Aufregung, welche 
ſich Aller Gemüther bei Ausbruch des Krieges bemächtigte, ergriff auch 
in hohem Maße die Jugend; und im vaterländiſchen Intereſſe war es 
unabwendbar, ja es ſchien ſogar geboten, die Schülerinnen fo weit als 
möglich an den weltgeſchichtlichen Ereigniſſen Antheil nehmen zu laſſen. 
Die Siegestage des Heeres wurden Feſttage für die Schule. 

Durch den häufigen Lehrerwechſel mußte der Unterrichtsplan fünf 
Mal geändert werden. 

Wenngleich unter dieſen Verhältniſſen die Ausbildung der Intellec- 
tuellen Geiſteskräfte nicht in dem Maße gefördert werden konnte, als 
es unter normalen Zuſtänden möglich geweſen wäre, ſo dürfen wir doch 
auch andererſeits nicht vergeſſen, daß gerade dieſes Schuljahr um fo 
reicher ſich erwieſen hat an belebenden Anregungen und ergreifenden 
Eindrücken auf das Gemüthsleben, deſſen Pflege in der Mädchenſchule 
beſondere Aufmerkſamkeit beanſpruchen darf. 

Eine Vorlage behufs Theilung der 2. Klaſſe, die zu Oſtern ca. 
80—90 Schülerinnen zählen wird, wurde von der Behörde abgelehnt, 
da es an Raum in unſerem Schulgebäude fehlt zur Einrichtung eines 
neuen Klaſſenzimmers. Es wurde aus dem nämlichen Grunde auch der 
Beſchluß gefaßt, in Zukunft nur eine beſchränkte Zahl neuer Schüler auf⸗ 
zunehmen. 


4 


II. Chronik. 


26. April: Eröffnung der Schule mit Gebet und Geſang. 

6.—9. Juni: Pfingſtferien. 

14. Juni: Prüfung der 4 oberen Klaſſen in der Geographie durch 
das Lehrer- Collegium. 

30. Juni: Marie Bernhardt ſtirbt. 

2. Juli bis 1. Auguſt: ۰ 

4. und 5. Auguſt: Am Nachmittage fällt der Hitze wegen der 
Unterricht aus. 

1. September: Amanda Krauſe ſtirbt. 

3. September: Die Depeſche, daß der Kaiſer Napoleon gefangen 
worden ſei, trifft ein; der Unterricht fällt von 10 Uhr ab aus. 

5. September: Die Damen Hirſchfeld, Wernich und 
Krauſe werden als Vertreterinnen eingeführt. 

28. September bis 6. October: Michaelisferien. 

18. October: Schulfeier durch eine Anſprache des Herrn ۶ 
lumbus. 

2. December: Olga Barlow ftirbt. 

21. December: Weihnachtsbeſcheerung. 

21. December bis 4. Januar: Weihnachtsferten. In den ۸ 
ſtirbt am 28. December Olga Groß. 

4. Januar: Der erſte Bürgermeiſter Herr Bote beehrt die An— 
ſtalt duch feinen Beſuch, um Kenntniß zu nehmen von den ۶ 
verhältniſſen in den Schulräumen. 

5., 6. und 7. Januar: Der Unterricht wird der Kälte wegen 
ausgeſetzt. 

11. Januar: Herr Conſiſtorialrath Taube beehrt die Anſtalt und 
wohnt dem deutſchen Unterricht in der IIIa. Klaſſe bei. 

1. und 2. Februar: Der Unterricht wird zum zweiten Mal der 
Kälte wegen ausgeſetzt. 

3. März: Wahltag. Der Unterricht fällt aus. 

22. März: Schulfeier durch eine Anſprache. 


III. Das Lehrer-Collegium. 


Des häufigen Wechſels im Lehrer-Collegium iſt bereits Erwähnung 
gethan. Während der Sommerferien wurde zunächſt Herr Wende, 
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Ordinarius der IIIa. Klaſſe, zum Heere einberufen. Kaum waren je 
doch die Unter richtsſtunden neu ertheilt, als auch Herr Krienke, St: 
dinarius der II. Klaſſe, Ordre verhielt, in's Heer einzutreten. 
Für die nächſte Zeit übernahm das Collegium bereitwilligſt die 
nothwendig gewordene Vertretung. Nachdem die erforderlichen Geld— 
mittel bewilligt worden waren, wofür wir der Behörde unſern Dank 
ausſprechen, übernahmen an Stelle der ausgeſchiedenen Herren am 5. 
September die Damen Hirſchfeld, Wernich und Krauſe den Un— 
terricht. Mit dem Beginn des Winter-Semeſters trat Herr Scheit— 
hauer zur Herſtellung ſeiner Geſundheit einen Urlaub auf ein Jahr 
an. Sein Stellvertreter, Herr Fulte, verließ uns jedoch ſchon nach 
drei Monaten wieder; nach einer Vertretung von einigen Tagen durch 
das Collegium wird die vacante Stelle durch die Fräulein Kolbe und 
Falk proviſoriſch beſetzt. Neben dieſen größeren Störungen trafen uns 
auch noch leichtere Erkrankungen, wodurch einzelne Mitglieder des Colles 
giums behindert wurden, den Unterricht zu ertheilen (Herr Columbus 
4 Tage, Fräulein Huch 8 Tage, Fräulein Sadowski 11 Tage). 

Im Laufe des Jahres wurden 11 Conferenzen abgehalten. In 
der Mai-Conferenz lieferte Herr Wende ein Referat über die neuen 
Rechenbücher von Kaſelitz. Herr Krienke ſpricht in der Juni-Con⸗ 
ferenz über die Frage: Wie erzieht die Schule zur Aufmerkſamkeit. In 
der September-Conferenz hält Herr Scheithauer einen Vortrag über 
orthographiſche Uebungen. Im November legt Herr Columbus einen 
Entwurf zu einer Heimathskunde von Bromberg vor. — ۶ 
Lectionen: 1. Fräulein Huch über das Kirchenlied: Gelobeſt ſeiſt du, Gott 
der Macht; 2. Herr Columbus über Afrika; 3. der Unterzeichnete: 
Ueber allen Wipfeln iſt Ruh; 4. Fräulein Sadowski eine Rechenlection 
in der IVa. Klaſſe; 5. Fräulein Hirſchfeld eine orthographiſche 
Lectlon. 


IV. Die Schülerinnen. 


Das Betragen der Schülerinnen in den Schulräumen wie auf 
dem Hofe erwarb ſich (mit Ausnahme einer Klaſſe) unſere volle Zu— 
friedenheit. An den großen Ereigniſſen des Jahres nahmen die Schüle— 
rinnen directen Antheil, in dem ſie ſich in löblicher Weiſe zu unſerer 
Freude an die Herſtellung von Charpie und Verbandſtücken betheiligteu. 
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In den Handarbeitsftunden, welche nach dem Lehrplan zwifchen Mi⸗ 
chaelis und Weihnachten zur Anfertigung von Weihnachtsarbeiten be⸗ 
nutzt werden können, wurden diesmal unter Leitung der Damen Sa⸗ 
dowski und Huch Bekleidungsgegenſtände gefertigt, wodurch 10 ۶ 
bemittelten Kindern von Wehrleuten eine Weihnachtsfreude bereitet wer⸗ 
den konnte. Die feierliche Beſcherung fand am Nachmittage des 21. 
December ſtatt. 

In Folge einer häuslichen, körperlichen Züchtigung verlor eine 
Schülerin der IVb. Klaſſe vollſtändig die Sprache. Möge dieſer be— 
klagenswerthe Vorfall ein Mahnruf an Eltern und Lehrer ſein! Durch 
den Tod find uns 5 liebe Schülerinnen entriſſen worden: 1. Amanda 
Krauſe aus der J. Klaſſe; 2. Olga Groß aus der II. Klaſſe; 3. u. 
4. Marie Bernhardt und Olga Parlow aus der IIIa. Klaſſe; 
Anna Schultz aus der IVb. Klaſſe. Auch nach dieſer Seite ein 
ernſtes Jahr! 

Die Zahl der Schülerinnen belief ſich am Schluſſe des Winter⸗ 
ſemeſters 1869/70 auf 293; fie betrug im Winter-Semeſter 1870/71 

332; mithin ergiebt ſich ein Zugang von 39 Schülerinnen. Die Bers 
| theilung derſelben auf die einzelnen Klaſſen zeigt folgende Tabelle. 
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V. Lehrmittel und ۰ 


Die Lehrmittel find durch eine Karte „die Stätten des heiligen 
Landes“ und durch 102 Zeichenvorlagen vermehrt worden. Die 
Lehrer-Bibliothek zählt 183 Bände. Zu den größeren Werken, welche 
in den beiden letzten Jahren angeſchafft worden ſind, gehören: v. ۶ 
den, Handbuch der Erdkunde. 4 Bände. H. Kurz, Geſchichte der 
deutſchen Literatur. 3 Bände. Die Leſebibliothek der Schülerinnen iſt 
um 152 Bände vermehrt worden; ſie zählt 879 Bände. 


Der Unterricht in der deutſchen Sprache. 


IV. b Klaſſe. 
(Kurjus einjährig. — 12 Stunden wöchentlich.) 

April: Vorbereitende Uebungen. 

Mai: ei, hut, maus, bär. Der Eierdieb, das Mäuschen. 

Juni: zweig, ſchwan, kreuz. Wiederholung. Zweig und Blume, Kind 
und Schwan. 

Auguſt: dach, faß, roſe, rübe. Das goldene Kreuz, das Dach. 

September: bäume, igel, beſen, vögel, peitſche. Wiederholung. Hund 
und Igel. 

Oetober: Leſeübung in der Fibel No. 1— 16. Abſchreibeübungen auf der 
Tafel. Die Roſe. ` 

November: Die großen Buchſtaben. Fibel No. 17—42. Hund und 
Igel. 

December: No. 43—70. Der kleine Weihnachtsmann. Gebet eines 
Kindes an den heiligen Chriſt. : 
Januar: Die lateiniſchen Buchſtaben. No. 72—100 und 105. 12 

ben im Hefte. 
Februar: No. 106—115. Das Lämmchen. 
März: No. 116-120. Die Peitſche. 


IV. a. Klaſſe. 
Ê (Kurjus einjährig. — 10 Stunden wöchentlich.) 
April: 1. Die junge Maus“. 2. Der Hund mit dem Fleiſche. 1. Wer 
die Vöglein fingen lehrt. 2. Fiſchlein. Grammatik: §. 37. 1, 
2,3, 7, 8, 9. 8. 12. A, 1. 8. 13. 1, 2. Orthographie 
Buchſtabiren, Abſchreiben, Dictatſchreiben. §. 1. A. B. C. 1, 2, 
3, 4. D. 1—6. E. 


* Böhme, Handfibel. ** Gittermann, Schreib-Leſeſchüler, 2 Theil. 
zn Wetzel, Grundriß der deutſchen Grammatik. 
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Mai: 3. Froſch und Maus. 4. Die Maus und der Löwe. 5. Der 
Blumen ſuchende Knabe. 6. Die geöffneten Nelken. 3. Morgendank. 4. 
Abendliedchen. Gramm.: §. 3 A. Orthogr.: §. 53. A. 1—3. B. C. 

Juni: 7. Adler und Dohle. 8. Die beiden Ziegen. 5. Von den Engeln. 6. 
Bienchens Lehren. Gramm.: 5. 14. A. 1. B. 1. 5, 6, 7 (nur Beifpiel.) 
Orthogr.: §. 61. 1. §. 62. 1. 8. 63. 1—4. 8. 54 A. 

Auguſt: 9. Der Affe und der Holzhauer. 10. Die Henne und ihre 
Küchlein. 11. Der Vögel Königswahl. 7. Häslein. 8. Die 
Kinder und das Röschen. Grammatik: §. 15. 1, 3, 4, 6. 8. 
4. 1, 2. Orthographie: 8. 54. B. 1, 2a. und b., 3a. und b. 

September: 12. Die beiden Arbeiter. 13. Die beiden Mauleſel. 14. 
Der kleine Wohlthäter. 9. Der Vögel Flug. 10. Der Vögelein 
Abſchied. Grammatik: §. 17. 1, 2, 3, 6. Orthographie: §. 57. 1—6. 

October: 15. Der gute Bruder. 16. Das betende Kind. 17. Der 
gewiſſenhafte Indianer. 11. Des Kindes Liebe. Grammatik: §. 18, 
3. Orthographie: 8. 57. 1—6. 

November: 18. Kindliche Wünſche. 19. Das Samenkorn. 20. Die Fliegen 
und die Spinnen. 12. Drei Paare und Einer. 13. Was wir haben. 
Grammatik: $ 19. 1, 2, 7. §. 7. 1. 2. Orthographie: §. 58. 1—8. 

December: 21. Der Gewitterregen. 22. Die drei Schmetterlinge. Wie⸗ 
derholung. 14. Der Schatzgräber. 15. Weihnachtswunſch. Gram⸗ 
matik: §. 21. 1. Orthographie: §. 58. 1—8. 

Januar: 23. Aufrichtigkeit und Reue. 24. Die ſieben Kindlein. 16. 
Anfang eines neuen Jahres. Grammatik: §. 21. B. Ortho⸗ 
graphie: §. 61. F. 62. 1. 

Februar: 25. Entſtehung der Moosroſe. 26. Liſt einer Katze. 17. Schnee⸗ 
vögelein. Wiederholung. Orthographie: §. 63. 1—5. 

März: 27. Das Schaf. 28. Die Eiche. Wlederholung. 18. Der 
Sonntag. Wiederholung. 


III. b. Klaſſe. 
(Kurſus einjährig. — 8 Stunden wöchentlich.) 
April: 1. Der Pilger.) 2. Der Kuhhirt. 1. Zimmerſpruch. 2. Blau- 
Veilchen. Grammatik: §. 37. 1--7, 9. 8. 12. A. 2. B. 1, 8. 
13, 1, 2. Orthographie: 8. 1. §. 53. 


) Preuß und Vetter, Kinderfreund. Für die unterrichtliche Behandlung iſt 
auf allen Stufen Richter's Anleitung maßgebend. 
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Mai: 3. Die Wohlthat. 4. Das Bäumchen. 5. Die Schuhe. 6. Die 
zwei Wanderer. 3. Die beiden Bäche. 4. Dort unten in der 
Mühle. Grammatik: §. 2. A. §. 3 B. 1, 2. 8. 6. 1, 2. ۰ 
8. A. 1, 2. Orthographie: 5. 54. A. B. 1, 2a. bis e, 3a bis e, 4, 5. 

Juni: 7. Der Löwe und der Haſe. 8. Der treue Hund. 9. Die 
Schafſchur. 10. Das Angebinde. Wiederholung. 5. Wo wohnt 
der liebe Gott. 6. Der blühende Flachs. Grammatik: §. 9. 1 
bis 7. F. 10. 1-6 (ohne Erklärung.) Orthographie: $. 55. 
8. 56. 

Auguſt: 11. Die kluge Maus. 12. Der Reichthum. 13. Der König. 
14. Das ſeltſame Gericht. 7. Der weiße Hirſch. 8. Der Knabe 
im Erdbeerſchlag. Grammatik: 5. 26. A. 1-9. $. 27. A. B. 
Orthographie: 8. 57. 1— 7. 

September: 15. Der kluge Staar. 16. Der kleine Börſenhändler. 
17. Das koſtbare Kräutlein. 18. Barmherzigkeit gegen die Thiere. 
Wiederholung. 9. Einkehr. Grammatik: F. 28. 1, 2. 8. 29, 
1, 2. §. 30. 1. Orthographie: §. 58. 1—9. 8. 59. 

October: 19. Die drei Goldfiſchchen. 20. Dornröschen. 10. Wächter⸗ 
ruf. 11. Der gute Kamerad. Grammatik: §. 31. 1. 8. 32. 2. 
Orthographle: §. 59. 

November: 21. Die Kuh, das Pferd ff. 22. Das Rothkehlchen. 23. 
Das Wunderkäſtchen. 12. Winterlied. 13. Der Mond iſt auf⸗ 
gegangen. Grammatlk: §. 33. A. 8. 34. A. 1. F. 35. A. 1. 
8. 36. Orthographie: 5. 60. 8. 61. 1—4. 8. 62. 1—4. 

December: 24. Die beiden Ziegen. 25. Marx und ſein Sohn. Wie⸗ 
derholung. 14. Wie hoch mag wohl der Himmel ſein. Gram⸗ 
matik: Einleitung S. 10. §. 12. B. 1—5. 8. 2. A. 8.26. E. 
Orthographie: 5. 63, 1—5. F. 64. 1—6. 

Januar: 26. Der Hirtenhund. 27. Knabe und Hündchen. 28. Die 
ſilberne Taſchenuhr. 15. Das Rieſenſpielzeug. Grammatik: §. 
29. 6. 8. 30. 4. F. 31. 3. §. 32. 3. Wiederholung. 

Februar: 29. Die Maus und der Löwe. 30. Kindesdank. 16. Das 
Gewitter. Grammatik: 8. 19, 1— 5, 7. S. 5. 1, 2. §. 7. 
1, 2. Wiederholung. 

März: 31. Das Vogelneſt. 32. Du ſollſt den Telertag heiligen. 17. 
Jung Siegfried. 18. Das Schwert. Grammatik: §. 11. 1-4. 
§. 21. A. 1, 2. B. D. 1. S. 25. Wiederholung. 
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III. a. Klaſſe. 


(Kurjus einjährig. — 8 Stunden wöchentlich.) 


April: 1. Der Hirtenhund. 2. Guftav III., König von Schweden. 1. 
Der reichſte Fürſt. Grammatik: §. 37. 1—7, 9. § 12. A. 1, 
2. B. 1—3, 4, 5. 8. 2 A. F. 3. A. B. 1, 2. Orthographie: 
In jedem Monat werden 2 Dictate und 2 Aufſätze angefertigt. 
8. 1. 8. 53. 

Mai: 3. Die kluge Maus. 4. Kindliche und brüderliche Liebe. 5. 
Kindesdank. 2. Der Poſtillon. 3. Die vier Wünſche. G rammatik: 
8. 40. 5. 41. Orthographie: §. 54. A. F. 54. B. 1. 2a. b. e, 
bis e. 3, a. b c. 4. 5. 

Juni: 6. Maus und der Löwe. 7. Der Gotteskaſten. 8. Die ſilberne 
Taſchenuhr. Wiederholung. 4. Der Kirſchbaum. 5. Das Gewitter. 
Grammatik: $. 42 u. 43. 5. 14. A. 1— 3. B. 1, 2, 3, 4, 5—8. 
8. 15, 1-6. Orthographie: $. 55. $. 56. 

Auguſt: 9. Der kluge Staar. 10. Erzählung aus dem Morgenlande. 
11. Die redlichen Schwyzer. 6. König Karl's Meerfchrt. Gram⸗ 
matik: §. 4. 1, 2. §. 10. 1-6. $. 17, 1—6. Orthographie: 
8. 57. 17. 

September: 12. Die beiden Ziegen. 13. Der gerettete Handwerks⸗ 
burſche. Wiederholung. 7. Das Schloß am Meer. 8. Das 
Schloß Boncourt. Grammatik: §. 18. 1—3. 8. 19. 1— 7. $. 
5. 1, 2. Orthographie: §. 58. 1—9. $. 59. 

October: 14. Die Kuh, das Pferd ff. 15. Der junge Norweger. 16. 
Das Ei des Vogels. 17. Der Storch. Wiederholung. 9. Nach⸗ 
bar Helm und feine Linde. 10. Der Lootſe. Grammatik: 8. 7. 
1, 2. 8. 11. 4. 8, 21. 418. B. G. 1, 2 D. 1, 2. 
Orthographie: §. 59. 0 

November: 18. Ein Sprichwort. 19. Die drei Reiche der Natur. 20. 
Die Schwalbe. 21. Die Kartoffel. 11. Der Jüngling. 12. 
Druſus Tod. Grammatik: §. 22 bis §. 25. Orthographie: 8. 
60. §. 61. يقت‎ F. 62. 1=-4, 

December: 22. Ein Sprichwort. 23. Die Bewohner der Erde. 24. 
Afrika. 25. Der Hund von St. Bernhard. Wiederholung. 13. 
Der Winter. 14. Der Wegweiſer. Grammatik: §. 26. A. 1—3. 
8. 27. A. B. Orthographie: §. 63, 1—5. 6. 64, 1—6. 
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Januar: 26. Ein Sprichwort. 27. Geſchichte einer Kornähre. 18. 
Amerika. 15. Die drei Könige zu Heimſen. Grammatik: §. 28. 
1—5. F. 29. 1-6. F. 30. 1-4, Wiederholung 

Februar: 39. Ein Sprichwort. 39. Meiſter Hämmerlein. 31. Das 
Pferd und der Geldbeutel. 32. Aſien. 16. Klein Roland. Gram⸗ 
matik: 8. 31. 1—3. F. 32. 1—3. F. 33. A. B. 1-3. C. 
Wiederholung. 

März: 33. Ein Sprichwort. 34. Feuriges Waſſer. 35. Barmherzig⸗ 
keit gegen die Thiere. 36. Von den Jahreszeiten. 17. Schwä⸗ 
biſche Kunde. 18. Die alte Waſchfrau. Grammatik: §. 34. A. 1; 
2. B. 8.35. A. 1. 8.36. Wiederholung. 


II. Klaſſe. 
(Kurjus zweijährig. — 6 Stunden wöchentlich.) 

April: 1. Der kluge Staar. 2. Kindesliebe. 3. Die alten Deutſchen. 
1. Der Graf v. Habsburg. Grammatik: 58. 1-10. SS. 3743. 

Mai: 4. Die Maus und der Löwe. 5. Der kluge Richter. 6. Frei⸗ 
heitsgefahren der Deutſchen. 7. Holland. 2. Der Sänger. 3. 
Der Fiſcher. Grammatik: SS. 12— 24. 

Juni: 8. Ein Sprichwort. 9. Der geheilte Kranke. 10. Hermann. 
11. Spanien. Wiederholung. 4. Des Sängers Fluch. Gram⸗ 
matik: SS. 12—36. 

Auguſt: 12. Ein Sprichwort. 13. Liebet eure Feinde. 14. Die Völ⸗ 
kerwanderung. 15. Karl der Große. 16. Italien. 5. Der Ring 
des Polykrates. 6. Das Grab am Buſento. Grammatik: §. 44. 

September: 17. Ein Sprichwort. 18. Criſtoph Kollheim. 18. Hein- 
rich J. 20. Ein Bild aus Lappland. 7. Erlkönig. 8. Kaiſer 
Heinrich. Grammatik: 5. 45, 1. S. 46, 1—4. 

October: 21. Ein Sprichwort. 22. Volkstreue. 23. Otto 1. 24. Die 
Zäite Sahara. 9. Scharnhorſt. 10. Löwenritt. Grammatik: 50. A. 1,2. 

November: 25. Die Ameiſe. 26. König Friedrich und ſein Nachbar. 
27. Gregor VII. 28. Barbaroſſa. 29. Rudolph von Habsburg. 
30. Die Indianer. 11. Belſazar. 12. Kaiſer Rudolph's Ritt zum 
Grabe. Grammatik: §. 50. B. 1—3. C. 1, 2. D. 1, 2. 

December: 31. Trau, ſchau, wem? 32. Die Buchdruckerkunſt. 33. 
Die Stammburg der Hohenzollern. Wiederholung. 13. Gutten⸗ 
berg. 14. Der Choral von Leutchen. Grammatik: §. 51, 1, 2a, 
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Januar: 34. Ein Sprichwort. 35. Die Salzgewinnung. 36. Wiege 
und Sarg. 37. Grönland. 38. Weit - Indien. 15. Columbus. 
16. Albrecht Dürer. Wiederholung. 

Feruar: 3 8. Ein Sprichwort. 40. Der Kaffeebaum. 41. Der Thee. 
42. Die Hausthiere. 17. Der Wilde. 18. Andreas Hofer. 
Wiederholung. 

März: 43. Ein Sprichwort. 44. Der deutſche Jägerburſche. 45. Der 
Bernſtein. 46. Dein Reich komme. 19. Das Lied vom braven 
Mann. 20. Tod und Leben. Wiederholung. 


1. + 
(Kurjus zweijährig. — 6 Stunden wöchentlich.) 

April: 1. Eine Fabel. 2. Chriſtoph Kollhein. 3. Deutſchland. 4. Die 
Eiche. Die Gedichte werden in folgender Gruppfrung wiederholt: 
1. Gellert, Klopſtock. Grammatik: 5. 37— 44. 

Mai: 5. Ein Sprichwort. 6. König Friedrich und ſein Nachbar. 7. Das 
Wandern im Vaterlande. 8. Die Birke. 2. Leſſing, Bürger, Herder. 
Grammatik: §. 35. 

Juni: 9. Ein Denkſpruch. 10. Das gute Heilmittel. 11. Die Elle. 12. 
Die Köhler des Brockens. 13. Das Gras. 14. Belle- Alliance. 
Wiederholung. 3. Göthe, Schiller. Grammatik: 88. 16. 20. 21. 22. 

Auguſt: 15. Eine Fabel. 16. Der geheilte Kranke. 17. Die Be⸗ 
wohner Preußens. 18. Der Bernſtein. 4. Gebr. Schlegel, Bren⸗ 
tano. Grammatik: F. 45. 

September: 19. Ein Sprichwort. 20. Erzählung aus dem Morgen⸗ 
land. 21. Weinland. 22. Naſſau. 23. Frankfurt am Main. 
5. Hebel, Claudius. 

Oetober: 24. Ein Denkſpruch. 25. Das Hafermus. 26. Das böh⸗ 
miſche Land und Volk. 27. Die Völkerſchlacht bei Leipzig. 28. 
Die Zugvögel. 6. Arndt, Schenfendorf. Körner. Gramm.: §. 47. ۰ 

November: 29. Eine Fabel. 30. Nieder⸗ und Norddeutſchland. 31. 
Die deutſche Hanſa. 32. Das allgemeine Koſthaus. 7. Uhland, 
Kerner, Schwab, Lenau. Grammatik: S. 49. 5. 50. 

December: 33. Ein Sprichwort. 34. Die freien Städte. 35. Die 
geiſtlichen Ritterorden. 36. Natur- und Kunſttriebe der Thiere. 
8. Rückert, Platen, Freiligrath. Grammatik: §. 51. $. 52. 
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Januar: 37. Ein Denkſpruch. 38. Bildung der Erdoberfläche. 39. 
Der große Churfürſt. 40. Der 18. Januar. 41. Die Schlangen. 
9. Chamliſſo, Herwegh, Sallet. Wiederholung. 

Februar: 42. Eine Fabel. 43. Ein Bild des Friedens aus dem deut⸗ 
ſchen Walde. 44. Das Innere der Erde. 45. Friedrich Wil⸗ 
helm III. 10. Hoffmann v. Fallersleben, Eichendorff. ۶ 
holung. 

März: 46. Ein Sprichwort. 47. König Wilhelm. 48. Die Eidechſen. 
11. Geibel, Seidl, Fröhlich, Reinick. Wiederholung. 
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Tabelle über die Vertheilung der Alnkerrichts⸗Gegenſtände 


vom letzten Quartal 187%. 


Klaſſe: | I. | II. Wa. | IIIb. | IVa. | rv». | 


2 Religion. ۱ KE ji 
6 Deutſch. 
Sc 
yſi 
Henkel, Ord. I. 2 Naturbeſch. — — = لت‎ — 22 
2 ۰ 
2 Geographie. 
2 Zeichnen. 
— اتب‎ — — — ERBEN — — 
2 Religion. 
6 ۰ 
4 Rechnen. 
2 
Huch, Kla aloe 2 SE = — — — 24 
2َ Geographie.! 
2 Naturgeſch. 
4 ۰ 
E . . FE EEE - N = 
i E eligt 
SUCHT Si 2 Geſchichte ê 55 A E 2 2 13 
2 oth, Religion, 0 el ی‎ Deut, وود‎ 
Columbus, Ord. IIIb. Dries — 2 Bor Gramm. [2 kath. Relig., ما‎ o 26 
0 Zi DANÊ NET IIIa. o mm, 2 Geographie Abth. III. Rechnen. 


2 Seta pie. 2 Schreiben. 


8 


9 Deutſch. 


Hirſchfeld CH 3 Hazdarbeiten.] 3 Han darbeit. S 
Klaſſenlehrerin IVa. — 2 Zeichnen. 2 Zeich nen. A S — 26 
7 5 = سس‎ ——V—ęñü ' ͤ ͤäÜꝗ—ä — — 
Sa ۱۱ وت‎ 0 Handarbeiten — — 6 Rechnen. 6 EEE 8 ۰ 24 
ESAT u — — 6 Re — . r— — | ان‎ 
E — = 5 Sa — = 3 Religion. 11 
L EE لا‎ Ek s E Nass GIREN e LS ۰ 5 
_ $u äu E EE e RUFT — SE SN 2 2 8 roja} 3 Religion. 1 Syrechüb. 12 ۱ 
Frl. Falk, ir dg er 3 Religion ES CH 5 
pa N IT — 2 2 Deuiſch (Ged.) 
Grahn 2 ( comb! 2 Ong, comb. comb. = 1 
RER eh Ce > Ihu, IIIa. = mn 4 
30 30 30 30 27 24 


۱ läike ادم ةط‎ yata : 


— ارسي 


